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Kreisliga Herren Mitte

SC Baccum II : SV Holthausen-Biene 
Samstag, 25.11.2023, 16:00 Uhr

9:5 Heimsieg in der Kreisliga Herren Mitte für den SC 
Baccum II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des SC Baccum II im
Spiel der Kreisliga Herren Mitte gegen den SV Holthausen-Biene endgültig fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 4. Saisonspiel am Samstagnachmittag davon, dass der SV
Holthausen-Biene mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank waren an diesem Tag vor allem
Wellermann und Patel, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Mit 3:1 hatten Gerdes / Gloger im Einzel gegen Bayer /
Barloh die Nase vorn. Auf dem falschen Fuß erwischten Wellermann / Patel ihre Gegner Janning /
Markus beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten wiederum
daraufhin Pieper / Brömmelkamp letztlich auf Lager, um Schleper / Borker final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließ Stefan Wellermann seinem Gegner Tobias Janning
beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Horst Bayer zunächst nicht gut aus, so gewann
Harald Gerdes im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Anschließend
ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Einen Sieg
verpasste dann Maik Gloger indes beim 1:3 gegen Lukas Schleper und er konnte das Match, in das
er als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen.
Fast verloren schien anschließend das Spiel von Ashok Patel gegen Jost Markus, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Ashok Patel jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte
im Entscheidungssatz. Was eine Aufholjagd! Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bei einem Spielstand von 5:2 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Matthias
Pieper beim letztendlich klaren 0:3 gegen Thorsten Barloh. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hans Borker wurden Hubert Brömmelkamp unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Mit 3:1 hatte Stefan
Wellermann im Match gegen Horst Bayer, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, dagegen
die Nase vorn. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Bayer nun 2 Siege bei 6
Niederlagen aus. Harald Gerdes gegen Tobias Janning hieß das nächste Spiel und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Seit Beginn
der Saison war dies der 4. Sieg von Janning, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 4
verbleibt. Eher wenig Gegenwehr bekam Maik Gloger bei seinem Sieg in drei Sätzen von Jost
Markus. Da gab es nichts zu rütteln. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 7:5. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Ashok Patel Lukas Schleper in fünf Sätzen.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Matthias Pieper hatte, entgegen der
im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Hans Borker bei seinem 3:0 wenig
Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Mit dem letzten Match
des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.11.2023 (20:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Durch diesen Sieg hat der SC Baccum II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 3 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 29.11.2023 gegen den SV
Olympia Laxten III an. Für den SV Holthausen-Biene steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
die SG Gauerbach am 02.12.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 5:3 geht.

 Statistik:
 SC Baccum II

Doppel: Gerdes / Gloger 1:0, Wellermann / Patel 1:0, Pieper / Brömmelkamp 0:1 
Einzel: S. Wellermann 2:0, H. Gerdes 1:1, M. Gloger 1:1, A. Patel 2:0, M. Pieper 1:1, H.
Brömmelkamp 0:1 

 SV Holthausen-Biene
Doppel: Janning / Markus 0:1, Bayer / Barloh 0:1, Schleper / Borker 1:0 
Einzel: H. Bayer 0:2, T. Janning 1:1, J. Markus 0:2, L. Schleper 1:1, H. Borker 1:1, T. Barloh 1:0


